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I. BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT 

 
 

 
  

Der Öffentlichkeit wurde in der Zeit vom 01.03.2022 bis 31.03.2022 Gelegenheit gegeben, um zu der 

Bauleitplanung Stellung zu nehmen. Von privater Seite sind keine Stellungnahmen eingegangen. 
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II. BETEILIGUNG DER BEHÖRDEN & SONSTIGEN TRÄGER ÖFFENTLICHER 
BELANGE MIT EINWÄNDEN 

 

  

Den Behörden, sonstigen Trägern öffentlicher Belange und Nachbargemeinden wurde in der Zeit vom 

01.03.2022 bis 31.03.2022 Gelegenheit gegeben, um zu der Bauleitplanung Stellung zu nehmen. 

Folgende Stellungnahmen sind hierzu eingegangen. 
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1. Autobahn GmbH, Hannover, Schreiben vom 11.03.2022, eingegangen am 11.03.2022 per 
E-Mail 
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Seitens der Autobahn GmbH werden mehrere Hinweise und Einwände gegeben. 

 

Würdigung des Sachverhalts: 

 

Die Erforderlichkeit eines Blendgutachtens wurde nochmals ausdrücklich erwähnt. Der 

Vorhabenträger hat dies bereits in Auftrag gegeben. Das mittlerweile vorliegende 

Blendgutachten da Fa. Sonnwinn Photovoltaik, Riesenweg 9, 21244 Buchholz i.d. 

Nordheide vom 13.04.2022 wird Bestandteil der Bauleitplanung. Eine erhebliche und 

störende Blendwirkung auf allen angrenzenden und benachbarten Straßen und Wegen 

kann ausgeschlossen werden. Fahrzeugführer auf der A 7 können auf einem kleinen 

Abschnitt südwestlich der PVA bei Fahrtrichtung gen Nordosten Blendwirkungen erfahren 
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Diese können von Ende April bis Mitte August in den frühen Morgenstunden zwischen 

5:30 Uhr und 6:30 Uhr (Sommerzeit) für maximal 25 Minuten auftreten. Innerhalb der 

entsprechenden Blendzeiträumen scheint die Sonne jedoch aus nahezu der gleichen 

Richtung wie die Reflexionen. Vom Betrachter (Fahrzeugführer) aus gesehen, befindet 

sich zwischen direkter Sonnenstrahlung und den Reflexionen an den Modulen ein 

Differenzwinkel von maximal 10° (im Mittel liegt er bei rund 5°). Dementsprechend 

überlagert die direkte Sonnenstrahlung die Reflexionen an den PV-Modulen. Die 

Reflexionen können nur dann auftreten, wenn Fahrzeugführer seitlich auf die Modultische 

blicken und die Sonne kurz nach Aufgang sehr tief im Nordosten am Horizont steht. 

Laut dem LAI-Leitfaden ist in diesem Fall die PVA nicht als eigenständige Ursache/Quelle 

von Blendwirkungen zu betrachte]. Die ermittelten Blendwirkungen der PVA auf die A 7 

sind daher als nicht relevant zu klassifizieren. 

 

Bzgl. dem Einwand bzw. Hinweis, dass die Entwässerung des Plangebietes nicht über 

Entwässerungsanlagen der Bundesautobahn erfolgen soll, wird in soweit Rechnung 

getragen, dass die bestehende Entwässerungsführung nicht verändert wird. Eine 

breitflächige Versickerung von Niederschlagswasser ist auch dem Bau der PV-Anlage 

gegeben. 

 

Der im Westen festgesetzte Pflanzstreifen (Ausgleichfläche) innerhalb der 

Bauverbotszone kann nach Abstimmung zwischen Vorhabenträger und der Autobahn 

GmbH verbleiben. Eine entsprechende rechtsverbindliche Regelung zwischen der 

Gemeinde Eichenzell/Vorhabenträger und dem Straßenbaulastträger wurde 

zwischenzeitlich geschlossen – ein Rückbau bzw. Versetzen der Ausgleichsmaßnahmen 

erfolgt im Bedarfsfalle auf Kosten des Vorhabenträgers. 

 

In den Rechtsgrundlagen wurde das FStrG (Bundesfernstraßengesetz in der Fassung 

der Bekanntmachung vom 28. Juni 2007 (BGBl. I S. 1206), das durch Artikel 11 des 

Gesetzes vom 10. September 2021 (BGBl. I S. 4147) geändert worden ist) mit ergänzt. 

Entsprechende Regelungen zur Bauverbotszone und Baubeschränkungszone sind in 

den Unterlagen zur Bauleitplanung bereits berücksichtigt. 

 

Gem. der Stellungnahme sind im Plangebiet Streckenfernmeldekabel verlegt. Hierzu hat 

der Vorhabenträger mit entsprechender Stelle der Autobahn GmbH Kontakt 

aufgenommen und Kabeleinweisung angefordert. Die verlegten Kabel und Leitungen 

wurden in der Bauleitplanung übernommen und liegen außerhalb des 

Geltungsbereiches. 

 

Die genannten Hinweise zur Übernahme in den textlichen Teil der Bauleitplanung wurden 

vollinhaltlich übernommen. 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme der Autobahn GmbH vom 11.03.2022 

zur Kenntnis.  

Sämtliche Hinweise und Auflagen wurden in der Bauleitplanung übernommen und 

berücksichtigt. Eine rechtsverbindliche Regelung zum eventuellen Rückbau der 

Ausgleichsflächen im Westen der Plangebietes wird zwischen der Gemeinde und 

der Autobahn GmbH geschlossen. 

 

 

Abstimmungsergebnis:  ..:.. 
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2. Avacon Netz Gmbh, Salzgitter, Schreiben vom 28.02.2022, eingegangen am 02.03.2022 
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Seitens der Avacon Netz GmbH werden Hinweise gegeben. 
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Würdigung des Sachverhalts: 

 

Die genannten Hinweise zu Arbeiten und geplanten Bebauungen innerhalb des 

Leitungsschutzbereiches und unter der im Plangebiet befindlichen 110kV-

Hochspannungsfreileitung sowie der außerhalb des Geltungsbereichs befindlichen 

Mastschutzbereiches wurden dem Vorhabenträger mitgeteilt und in die Bauleitplanung 

übernommen. 

Die Ausführung der Anlage wird im Vorfeld mit der Avacon Netz GmbH abgesprochen. 

 

Zwischenzeitlich sind zwischen Vorhabenträger und Netzbetreiber bereits 

Abstimmungen erfolgt. Auch unterhalb des Leitungsschutzbereiches dürfen Module 

errichtet werden. 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme der Avacon Netz GmbH vom 28.02.2022 

zur Kenntnis.  

Sämtliche Hinweise wurden dem Vorhabenträger mitgeteilt. 

 

 

Abstimmungsergebnis:  ..:.. 
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3. Hessen Mobil – Straßen- und Verkehrsmanagement, Fulda, Schreiben vom 18.03.2022, 
eingegangen am 23.03.2022 
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Seitens des Hessen Mobil – Straßen- und Verkehrsmanagement werden Einwände und Hinweise 

gegeben. 
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Würdigung des Sachverhalts: 

 

Die Erforderlichkeit eines Blendgutachtens wurde ausdrücklich erwähnt. Der 

Vorhabenträger hat dies bereits in Auftrag gegeben. Das mittlerweile vorliegende 

Blendgutachten da Fa. Sonnwinn Photovoltaik, Riesenweg 9, 21244 Buchholz i.d. 

Nordheide vom 13.04.2022 wird Bestandteil der Bauleitplanung. Eine erhebliche und 

störende Blendwirkung auf allen angrenzenden und benachbarten Straßen und Wegen 

kann ausgeschlossen werden.  

Zusammenfassung der Ergebnisse aus dem Blendgutachten: 

Umliegende Verkehrswege: 

Verkehrsteilnehmer auf der Autobahn A 7 und auf der Kreisstraße K 60 können von PV-

bedingten Blendwirkungen betroffen sein, wenn diese seitlich auf die Modultische blicken 

und die Sonne dabei in Blickrichtung sehr tief (kurz nach Sonnenaufgang in den 

Sommermonaten) im Nordosten am Horizont steht. Dies ist für jeweils einen Abschnitt 

auf der A 7 und auf der K 60 möglich. Die Sonne scheint dabei jedoch stets tief und aus 

nahezu der gleichen Richtung wie die Reflexionen an den Modulen (der Differenzwinkel 

zwischen direkter Sonnenstrahlung und Reflexion liegt vom Betrachter aus gesehen bei 

maximal 10°). Die PVA-bedingten Blendwirkungen werden somit von der Sonne 

überlagert und sind daher als nicht relevant zu betrachten. 

Auf die Autobahn A 66 sowie auf das Dreieck Fulda sind geometrisch keine PVA-

bedingten Blendwirkungen möglich.  

Das Gutachten hat somit ergeben, dass die geplante PVA keine Belästigungen in/an 

schutzwürdigen Räumen und keine relevanten Blendwirkungen für 

Straßenverkehrsteilnehmer verursachen wird. 

 

Weiterhin ist durch den Vorhabenträger sicherzustellen, dass durch den Bau, das 

Bestehen sowie die Nutzung des Bauvorhabens die Sicherheit und Leichtigkeit des 

Verkehrs auf der Kreisstraße K 60 nicht beeinträchtigt wird.  Dies wird in der Begründung 

zur Bauleitplanung übernommen. 

 

Sollten weitere Gestattungen nötig sein, die beispielsweise die Trassierung  von Kabel 

über Kreisstraßengrundstücke betreffen, sind diese Anträge in separatem Verfahren bei 

der entsprechende Stelle zu stellen. 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme der Hessen Mobil – Straßen- und 

Verkehrsmanagement vom 18.03.2022 zur Kenntnis.  

Sämtliche Hinweise wurden dem Vorhabenträger mitgeteilt. Das zwischenzeitlich 

vorliegende Blendgutachten belegt, dass keine relevanten Blendungen zur K60 hin 

ausgestrahlt werden. 

 

 

Abstimmungsergebnis:  ..:.. 
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4. Regierungspräsidium Kassel – Dezernat Immissionsschutz und Energiewirtschaft, 
Kassel, Schreiben vom 31.03.2022, eingegangen per Mail am 31.03.2022 
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Seitens des Dezernates Immissonsschutz und Energiewirtschaft wird eine Auflage und ein Hinweis 

gegeben. 

 

Würdigung des Sachverhalts: 

 

Die Erforderlichkeit eines Blendgutachtens wurde ausdrücklich erwähnt. Der 

Vorhabenträger hat dies bereits in Auftrag gegeben. Das mittlerweile vorliegende 

Blendgutachten da Fa. Sonnwinn Photovoltaik, Riesenweg 9, 21244 Buchholz i.d. 

Nordheide vom 13.04.2022 wird Bestandteil der Bauleitplanung.  

Zusammenfassung der Ergebnisse des Gutachtens: 

Umliegende Gebäude 

Die Simulation hat ergeben, dass die PVA keine Lichtimmissionen/Blendwirkungen auf 

umliegende, schutzwürdige Räume verursachen wird. Diese sind aufgrund der 

Modulausrichtung (nach Südosten) geometrisch nicht möglich.  

Umliegende Verkehrswege 

Verkehrsteilnehmer auf der Autobahn A 7 und auf der Kreisstraße K 60 können von PV-

bedingten Blendwirkungen betroffen sein, wenn diese seitlich auf die Modultische blicken 

und die Sonne dabei in Blickrichtung sehr tief (kurz nach Sonnenaufgang in den 

Sommermonaten) im Nordosten am Horizont steht. Dies ist für jeweils einen Abschnitt 
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auf der A 7 und auf der K 60 möglich. Die Sonne scheint dabei jedoch stets tief und aus 

nahezu der gleichen Richtung wie die Reflexionen an den Modulen (der Differenzwinkel 

zwischen direkter Sonnenstrahlung und Reflexion liegt vom Betrachter aus gesehen bei 

maximal 10°). Die PVA-bedingten Blendwirkungen werden somit von der Sonne 

überlagert und sind daher als nicht relevant zu betrachten. 

Auf die Autobahn A 66 sowie auf das Dreieck Fulda sind geometrisch keine PVA-

bedingten Blendwirkungen möglich. 

Fazit 

Das Gutachten hat ergeben, dass die geplante PVA keine Belästigungen in/an 

schutzwürdigen Räumen und keine relevanten Blendwirkungen für 

Straßenverkehrsteilnehmer verursachen wird. 

 

Das Gutachten zur Blendwirkung wird im Rahmen der förmlichen Beteiligung mit zur 

Verfügung gestellt. 

 

Der gegebene Hinweis zur redaktionellen Änderung bzw. Berichtigung der 26. BImSchV 

wird in der Bauleitplanung berücksichtigt. 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme des Regierungspräsidium Kassel – 

Dezernat Immissionsschutz und Energiewirtschaft  vom 31.03.2022 zur Kenntnis.  

Das zwischenzeitlich vorliegende Blendgutachten belegt, dass keine relevanten 

Blendungen von der Anlage ausgehen. Der Hinweie zur BImSchV wird in den 

Unterlagen zur Bauleitplanung übernommen. 

 

 

Abstimmungsergebnis:  ..:.. 
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5. Landkreis Fulda, Fachdienst Bauen und Wohnen, Fulda, Schreiben vom 28.03.2022, 
eingegangen am 29.03.2022 
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Seitens des Landkreis Fulda werden aus den verschiedenen Fachbereichen Bauen und Wohnen mehrere 

Hinweise und Auflagen gegeben 

 

Würdigung des Sachverhalts: 

 

Brandschutzdienststelle: 

Der notwendige Feuerwehrplan ist gem. DIN 14095 zu erstellen und wird derzeit 

zwischen Vorhabenträger und Brandschutzdienststelle abgestimmt. Hier werden neben 

weiteren Regelungen auch die Öffnungsmöglichkeit der Umfriedung zusammen mit dem 

Gemeindebrandinspektor abgestimmt 

Die redaktionellen Hinweise zu Begrifflichkeiten werden in den Unterlagen zur 

Bauleitplanung übernommen. 

 

Immissionsschutz: 

Die Erforderlichkeit eines Blendgutachtens wurde ausdrücklich erwähnt. Der 

Vorhabenträger hat dies bereits in Auftrag gegeben. Das mittlerweile vorliegende 

Blendgutachten da Fa. Sonnwinn Photovoltaik, Riesenweg 9, 21244 Buchholz i.d. 

Nordheide vom 13.04.2022 wird Bestandteil der Bauleitplanung.  

Zusammenfassung der Ergebnisse des Gutachtens: 

Umliegende Gebäude 

Die Simulation hat ergeben, dass die PVA keine Lichtimmissionen/Blendwirkungen auf 

umliegende, schutzwürdige Räume verursachen wird. Diese sind aufgrund der 

Modulausrichtung (nach Südosten) geometrisch nicht möglich.  

Umliegende Verkehrswege 

Verkehrsteilnehmer auf der Autobahn A 7 und auf der Kreisstraße K 60 können von PV-

bedingten Blendwirkungen betroffen sein, wenn diese seitlich auf die Modultische blicken 

und die Sonne dabei in Blickrichtung sehr tief (kurz nach Sonnenaufgang in den 

Sommermonaten) im Nordosten am Horizont steht. Dies ist für jeweils einen Abschnitt 

auf der A 7 und auf der K 60 möglich. Die Sonne scheint dabei jedoch stets tief und aus 
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nahezu der gleichen Richtung wie die Reflexionen an den Modulen (der Differenzwinkel 

zwischen direkter Sonnenstrahlung und Reflexion liegt vom Betrachter aus gesehen bei 

maximal 10°). Die PVA-bedingten Blendwirkungen werden somit von der Sonne 

überlagert und sind daher als nicht relevant zu betrachten. 

Auf die Autobahn A 66 sowie auf das Dreieck Fulda sind geometrisch keine PVA-

bedingten Blendwirkungen möglich. 

Fazit 

Das Gutachten hat ergeben, dass die geplante PVA keine Belästigungen in/an 

schutzwürdigen Räumen und keine relevanten Blendwirkungen für 

Straßenverkehrsteilnehmer verursachen wird. 

Das Gutachten zur Blendwirkung wird im Rahmen der förmlichen Beteiligung mit zur 

Verfügung gestellt. 

 

Denkmalschutz: 

Der Geltungsbereich der Bauleitplanung befindet sich in unmittelbarer Nähe eines 

Kulturdenkmales. Die gegebenen Hinweise und Auflagen werden hierzu in der 

Begründung zur Bauleitplanung übernommen. 

 

Natur- und Landschaft: 

Die genannten Festsetzungen und Hinweise zu Einzäunung, Grünordnung und 

Pflegeschnitt werden vollumfänglich in der Bauleitplanung übernommen. 

Dies betrifft den zeichnerischen Teil und auch die Begründung in Textform. 

Entsprechende Stellen werden im Entwurf zur Bauleitplanung berücksichtigt. 

 

Landwirtschaft: 

Der Fachdienst Landwirtschaft stimmt der Bauleitplanung zu. 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme des Landkreis Fulda – Fachdienst 

Bauen und Wohnen, vom 28.03.2022 zur Kenntnis. Sämtliche Auflagen und 

Hinweise werden in die Entwürfe der Bauleitplanung übernommen und 

berücksichtigt. 

 

 

Abstimmungsergebnis:  ..:.. 

 

 

 

 

 

 

 

 

6. Osthessen Netz GmbH,  Fulda, Schreiben vom 09.03.2022, eingegangen am 11.03.2022 
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Seitens der OsthessenNetz GmbH werden Hinweise gegeben. 
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Würdigung des Sachverhalts: 

 

Grundsätzlich stimmt die OsthessenNetz GmbH dem Vorhaben zu, da bereits mit dem 

Vorhabenträger Abstimmungsgespräche durchgeführt wurden. 

 

Zwecks endgültiger Abstimmung hinsichtlich Einspeisepunkt am Umspannwerk Welkers 

muss der Vorhabenträger noch Kontakt mit der OsthessenNetz GmbH aufnehmen. 

 

Im Geltungsbereich der Bauleitplanung liegen keine von der OsthessenNetz GmbH 

betriebenen Trinkwasser- bzw. Erdgasversorgungsleitungen. 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme der OsthessenNetz GmbH vom 

09.03.2022 zur Kenntnis. Gegebene Hinweise werden dem Vorhabenträger 

mitgeteilt. 

 

 

Abstimmungsergebnis:  ..:.. 
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7. Regierungspräsidium Kassel, Dezernat Regionalplanung, Bau- und Wohnungswesen, 
Wirtschaft, Kassel, Schreiben vom 22.03.2022 eingegangen per Mail am 22.03.2022 
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Seitens des Dezernates Regionalplanunung werden Hinweise gegeben. 
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Würdigung des Sachverhalts: 

 

Das Plangebiet ist im Regionalplan Nordhessen 2009 (RPN) überwiegend als 

Vorbehaltsgebiet für Forstwirtschaft sowie vollflächig als Vorranggebiet Regionaler 

Grünzug dargestellt. Ein kleiner Bereich im Südwesten ist zudem Vorbehaltsgebiet für 

besondere Klimafunktionen. Bei genauem Hinsehen liegt der Geltungsbereich jeweils mit 

einem schmalen Streifen in einem Vorbehaltsgebiet für Landwirtschaft (im Westen, 

entlang der BAB 7) und im Süden im angrenzenden Vorranggebiet für Landwirtschaft. 

Die Abgrenzung von Vorrang- und Vorbehaltsgebieten der Regionalplanung erfolgt nach 

den jeweiligen fachlich-materiellen Inhalten. Um als Ziel der Raumordnung zu wirken, 

müssen sie aber formal sauber abgegrenzt sein. Da die Regionalplanung nur 

rahmengebenden Charakter hat, ist die Festlegung trotz scheinbarer Genauigkeit nicht 

als parzellenscharf zu verstehen. Wie die Fachstelle im vorliegenden Fall zutreffend 

feststellt, kann dies auch implizieren, dass die getroffenen Abgrenzungen in Einzelfällen 

materiell nicht gerechtfertigt sind und somit ihrer Auffassung keine weiteren 

Auswirkungen (=Zielverstoß) entfaltet. 

 

 

Eine Betroffenheit der vorliegenden Bauleitplanung hinsichtlich des Vorbehalts- bzw. 

Vorranggebietes für Landwirtschaft ist nicht gegeben. Ein raumordnerischer Zielverstoß 

ist ebenfalls nicht gegeben. Es wird somit festgestellt, dass § 1 Abs. 4 BauGB beachtet 

wurde (=Genehmigungsfähigkeit ist hergestellt), ein Zielabweichungsverfahren würde 

dahingehend auch nicht zu einem anderen Ergebnis kommen und ist daher aufgrund der 

Stellungnahme des Regierungspräsidiums auch formal nicht erforderlich. 

 

Auf die Vereinbarkeit mit den Grundsätzen und Zielfestlegungen durch den 

Teilregionalplan Energie Nordhessen, Kapitel 5.2.2.3 wird in der Begründung näher 

eingegangen. 

 

Die genannten redaktionellen Hinweise zum Regionalplan werden in den Unterlagen zur 

Bauleitplanung übernommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme des Regierungspräsidium Kassel, 

Dezernat Regionalplanung, Bau- und Wohnungswesen, Wirtschaft vom 22.03.2022 

zur Kenntnis. Ein Zielabweichungsverfahren ist nicht nötig. Es bestehen keine 

regionalplanerischen Bedenken. Gegebene redaktionelle Hinweise werden in den 

Unterlagen übernommen. 

 

 

Abstimmungsergebnis:  ..:.. 
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8. Regierungspräsidium Kassel, Dezernat Grundwasserschutz, Wasserversorgung, 
Altlasten Bodenschutz, Kassel, Schreiben vom 14.03.2022 eingegangen per Mail am 
14.03.2022 
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Seitens des Dezernates Grundwasserschutz, Wasserversorgung, Altlasten, Bodenschutz werden mehrere 

Auflagen und Hinweise gegeben. 

 

 

Würdigung des Sachverhalts: 

 

Grundwasserschutz, Wasserversorgung: 

Das Plangebiet liegt vollumfänglich in der vorgesehenen weiteren Schutzzone (Zone III) 

des im Festsetzungsverfahren befindlichen Wasserschutzgebiete für die „Tiefbrunner 

Melteser Grund und Tiefbrunnen Höllengraben“ (WSG-ID 631-143).  

 

In der Zone III des geplanten Wasserschutzgebietes werden zur Erhaltung und 

Verbesserung der Grundwasserbeschaffung und damit zur Sicherung der öffentlichen 

Wasserversorgung folgende Ver- und Gebote (nicht abschließend) zu beachten sein, die 

das Bauleitplanverfahren betreffen: 
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1. Das Errichten und Betreiben von gewerblichen, industriellen und der Forschung 

dienenden Betrieben und Anlagen, in denen als Reststoffe wassergefährdende Stoffe 

oder Betriebsabwässer, ausgenommen Kühlwasser, anfallen, wenn diese Stoffe nicht 

vollständig und sicher aus dem Schutzgebiet hinausgeleitet, hinaus gebracht, 

ausreichend behandelt oder zulässigerweise in eine öffentliche Kanalisation eingeleitet 

werden. 

2. Das Errichten und Betreiben von gewerblichen, industriellen und der Forschung 

dienenden Betrieben und Betriebsteilen, in welchen mit wassergefährdenden Stoffen im 

Sinne des Wasserhaushaltsgesetzes und den dazu ergangenen Rechtsverordnungen 

zum unmittelbaren Betriebszweck umgegangen wird, z. B. Tankstellen. 

3. Der Neubau oder die wesentliche Änderung von öffentlichen Straßen, sofern der Bau 

nicht unter Beachtung der Richtlinien für bautechnische Maßnahmen in 

Wasserschutzgebieten (RiStWag) und der Hinweise für Maßnahmen an bestehenden 

Straßen in Wasserschutzgebieten (BeStWag) ausgeführt wird. 

4. Das direkte Einleiten von Abwasser und von auf Straßen und sonstigen befestigten 

Flächen anfallenden Niederschlagswasser in das Grundwasser. 

5. Das Anlegen und Erweitern von Dränungen und Vorflutgräben. Die Unterhaltung 

bestehender Dränungen und Vorflutgräben sowie ggf. die Schaffung eines gleichwertigen 

Ersatzes ist von diesem Verbot nicht erfasst. 

6. Das Versickern von Abwasser einschließlich des auf Straßen und sonstigen 

befestigten Flächen anfallenden Niederschlagswassers mit Ausnahme der breitflächigen 

Versickerung von Niederschlagswasser über die belebte Bodenzone bei günstigen 

Standortbedingungen. 

Günstige Standortbedingungen liegen vor, wenn: 

a) die Untergrundverhältnisse gewährleisten, dass vor dem Eintritt in das Grundwasser 

mitgeführte Schadstoffe abgebaut werden oder 

b) ein Eintritt in das Grundwasser nicht zu erwarten ist. 

Nicht schädlich verunreinigtes Niederschlagswasser kann auch bei nicht günstigen 

Standortbedingungen über die belebte Bodenzone breitflächig versickert werden. 

Als nicht schädlich verunreinigtes Niederschlagswasser gilt Niederschlagswasser von 

Feld- und Forstwegen, Terrassen- und Hofflächen von überwiegend zu Wohnzwecken 

genutzten Grundstücken. Dies gilt auch für Niederschlagswasser von Dächern von 

überwiegend zu Wohnzwecken genutzten Gebäuden, Dächern von Stall- und 

Wirtschaftsgebäuden, Verwaltungsgebäuden und ähnlich genutzten Anwesen, deren 

Dachflächen nicht aus unbeschichteten Metallen (Kupfer, Zink und Blei) bestehen. 

Dieses Verbot gilt auch nicht, wenn für das Versickern eine Erlaubnis nach dem 

Wasserhaushaltsgesetz erteilt ist. 

7. Bohrungen, Erdaufschlüsse und sonstige Bodeneingriffe mit wesentlicher Minderung 

der Schutzwirkung der Grundwasserüberdeckung (Fläche oder Tiefe). Insbesondere 

betrifft dies auch Sand- und Kies- und Tongruben sowie Steinbrüche. 

8. Wiederverfüllung von Erdaufschlüssen und Baugruben. Das Verbot gilt nicht für die 

Verfüllung mit dem ursprünglichen Erdaushub im Zuge von Baumaßnahmen, sofern die 

Bodenauflage wiederhergestellt wird und es sich um nicht wassergefährdenden Boden 

handelt. 

9. Die Verwertung von Abfällen, Erdaushub, Bauschutt und Straßenaufbruch, sofern 

diese Stoffe wassergefährdend sind. Auch eine Zwischenlagerung von 

wassergefährdenden Materialien auf wasserdurchlässigem Untergrund ist nicht gestattet. 

10.Die Verwendung von auswaschungsgefährdeten oder auslaugbaren 

wassergefährdenden Materialien bei Baumaßnahmen im Freien. 

11.Der Umgang mit bzw. das Lagern von wassergefährdenden Stoffen, es sei denn 

fachbehördlich wird festgestellt, dass eine nachteilige Veränderung der 

Grundwasserbeschaffenheit nicht zu besorgen ist. 
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12.Maßnahmen, die im Widerspruch zur jeweils gültigen Fassung der AwSV stehen. 

13.Die Verwendung von Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmitteln, für die ein 

allgemeines oder für Wasserschutzgebiete geltendes Anwendungsverbot besteht sowie 

die unsachgemäße Verwendung zugelassener Pflanzenschutzmittel und deren 

Aufbringung mit Luftfahrzeugen. 

 

Neben den o. a. Nutzungsbeschränkungen 1 bis 13 werden in der vorgesehenen Zone 

III insbesondere aufgrund des gespannten sowie stark gestörten Grundwasserleiters und 

der beschriebenen Nitratsituation im geplanten Wassereinzugsgebiet weitere 

Einschränkungen hinsichtlich der Grundstücksnutzung (z. B. Beweidungsverbot) 

festzulegen sein. 

 

Weiterhin wird in der Stellungnahme auf noch vorzulegende konkretisierende Aussagen 

der Begründung und Beschaffenheit der Anlage hingewiesen. Nach Rücksprache mit 

dem Vorhabenträger wurde ein hydrogeologisches Gutachten erstellt, welches 

Bestandteil der vorliegenden Bauleitplanung ist.  

Gutachten im Plan einfügen, Aussagen hier einfügen!!! 

 

 

Altlasten, Bodenschutz: 

Der redaktionelle Hinweis zur Streichung in den Begründungen des „Mustererlass zur 

Berücksichtigung von Flächen mit Bodenbelasten…“ wird nachgekommen. Die 

stattdessen vorgeschlagene Formulierung wird in den textlichen Festsetzungen zum 

Bebauungsplan übernommen. 

 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme des Regierungspräsidium Kassel, 

Grundwasserschutz, Wasserversorgung, Altlasten, Bodenschutz vom 14.03.2022 

zur Kenntnis. Ein hydrogeologisches Gutachten wurde beauftragt und ist 

Bestandteil der Bauleitplanung. Redaktionelle Hinweise wurden übernommen. 

 

 

 

Abstimmungsergebnis:  ..:.. 
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9. Tennet GmbH, Bayreuth, Schreiben vom 28.02.2022, eingegangen per Mail am 
28.02.2022 
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Seitens der Tennet GmbH werden Auflagen und Hinweise gegeben. 
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Würdigung des Sachverhalts: 

 

Nach Aussage in der Stellungnahme der Fa. Tennet GmbH befindet sich das Plangebiet 

vollumfänglich im Korridor der geplanten Fulda-Main-Leitung – P43 

(Höchstspannungsfreileitung).  

 

Seitens der Fa. Tennet wird auf folgendes hingewiesen: 

 

1. Durch die Höchstspannungsfreileitung ist eine Überspannung des geplanten Solarparks 

möglich. Hierbei kann durch die Leiterseile und Maste Schattenwurf auf die geplante 

Freiflächenanlage verursacht werden. Weiterhin ist es möglich, dass bei ungünstigen 

Witterungsverhältnissen Eisbrocken und Schneematschklumpen von den Leiterseilen 

abfallen können. Unter den Leiterseilen muss unter Umständen mit Vogelkot gerechnet 

werden. 

2. Ebenso ist die Errichtung eines neuen 380-kV-Freileitungsmastes oder einer 

Kabelübergangsanlage in unmittelbarer Nähe zum geplanten Solarpark möglich. 

3. Eine hieraus entstehende Beeinträchtigung der Eignung der Fläche zur Errichtung und 

zum Betrieb eines Solarparks ist vom Vorhabenträger zu tolerieren. 

 

Die gegebenen Hinweise werden dem Vorhabenträger mitgeteilt.  

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Gemeinderat nimmt die Stellungnahme der Tennet GmbH vom 28.02.2022 zur 

Kenntnis und gibt aufgeführt Hinweise dem Vorhabenträger zur Kenntnisnahme 

weiter.  

 

 

 

Abstimmungsergebnis:  ..:.. 
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III. BEHÖRDEN, TRÄGER ÖFFENTLICHER BELANGE UND 
NACHBARGEMEINDEN OHNE EINWÄNDE 

 
10. Stadt Fulda, Schreiben vom 25.03.2022, eingegangen per Mail am 25.03.2022 
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11. Amt für Bodenmanagement, Fulda, Schreiben vom 23.03.2022, eingegangen am 
25.03.2022 
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12. Regierungspräsidium Kassel, Derzernat Forsten, Jagd, Schreiben vom 16.03.2022, 
eingegangen per Email am 16.03.2022 
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13. Deutsche Telekom Technik GmbH, Fulda, Schreiben vom 14.03.2022, eingegangen per 
Mail am 14.03.2022 
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14. Regierungspräsidium Kassel, Dezernat Bergaufsicht, Schreiben vom 14.03.2022 
eingegangen per Mail am 14.03.2022 
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15. Handwerkskammer, Kassel, Schreiben vom 08.03.2022, eingegangen am 11.03.2022 
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16. Regierungspräsidium Kassel, Dezernat kommunales Abwasser, Schreiben vom 
09.03.2022, eingegangen per E-Mail am 09.03.2022 
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17. Polizeipräsidium Osthessen, Petersberg Schreiben vom 08.03.2022, eingegangen per E-
Mail am 08.03.2022 
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18. Gascade GmbH, Kassel, Schreiben vom 01.03.2022, eingegangen per E-Mail am 
01.03.2022 
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19. NRM Netzdienste GmbH, Frankfurt am Main, Schreiben vom 28.02.2022, eingegangen 
per E-Mail am 28.02.2022 
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20. Pledoc GmbH, Essen, Schreiben vom 17.02.2022, eingegangen am 19.02.2022 
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21. Vodafone GmbH, Köln, Schreiben vom 21.03.2022, eingegangen per Email am 
21.03.2022 
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22. Gemeinde Ebersburg, Schreiben vom 18.02.2022, eingegangen per E-Mail am 18.02.2022 
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23. Fernstraßen-Bundesamt, Schreiben vom 17.02.2022, eingegangen per E-Mail am 
17.02.2022 
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24. Landesbetrieb Bau und Immobilien Hessen, Frankfurt am Main, Schreiben vom 
02.03.2022, eingegangen per E-Mail am 02.03.2022 
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25. Gemeinde Neuhof, Schreiben vom 28.02.2022, eingegangen am 05.03.2022 

 

 



Gemeinde Eichenzell 
Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes mit integriertem Vorhaben- und Erschließungsplan 
Sondergebiet „Solarpark Eichenzell“, sowie 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Eichenzell 
 

67 
 

26. Gemeinde Kalbach, Schreiben vom 24.02.2022, eingegangen per E-Mail am 24.02.2022 
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27. IHK Fulda, Schreiben vom 23.02.2022, eingegangen per E-Mail am 23.02.2022 
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IV. BEHÖRDEN, TRÄGER ÖFFENTLICHER BELANGE UND 
NACHBARGEMEINDEN OHNE ÄUßERUNG 

 

28. Hessische Gesellschaft für Ornithologie, Eichenzell 
29. Bundesamt für Infrastruktur, Bonn 
30. Gemeinde Eichenzell 
31. K+S Minerals, Neuhof 
32. Regierungspräsidium Darmstadt 
33. Rhön-Energie, Fulda 
34. Abwasserverband Oberes Fuldatal, Eichenzell 
35. Deutsche Bahn Immobilien, Berlin 
36. Kreishandwerkerschaft, Fulda 
37. Kreisbauernverband, Fulda 
38. Wasser- und Bodenverband, Fulda 
39. Botanische Vereinigung für Naturschutz in Hessen, Wettenberg 
40. BUND Landesverband Hessen, Frankfurt am Main 
41. Wanderverband Hessen, Kassel 
42. Landesjagdverband Hessen, Bad Nauheim 
43. Naturschutzbund Hessen, Wetzlar 
44. Schutzgemeinschaft Deutscher Wald – Hessen, Wiesbaden 
45. Gas Union, Frankfurt am Main 
46. WinGas, Kassel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2.9. Verfasser 

 

Fa. Ingenieurbüro Weber GmbH & Co KG 

Schillerstraße 33 

95346 Stadtsteinach 

mail@ib-weber.gmbh 

www.ib-weber.gmbh 

 

Tel.: 09225 2048039 

Fax: 09225 2042076 

Alle Behörden, Träger öffentlicher Belange und Nachbargemeinden wurden mit Schreiben vom 
17.02.2022 gebeten, bis spätestens 31.03.2022 zum Vorentwurf der Bauleitplanung Stellung zu 
nehmen. Nachdem dieser Termin ohne Stellungnahme seitens einzelner Stellen verstrichen ist, wird 
davon ausgegangen, dass die von diesen Beteiligten wahrzunehmenden öffentlichen Belange durch die 
Bauleitplanung nicht berührt werden. Zur Vollständigkeit werden diese Stellen nachfolgend aufgeführt. 

mailto:mail@ib-weber.gmbh
http://www.ib-weber.gmbh/

